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Geschätzte Brombergerinnen
und Bromberger!

Nach einem wunderbaren Sommer, der für die ei-
nen	Grund	zum	Jubeln	war,	weil	man	ohne	fürch-
ten	zu	müssen,	vom	schlechten	Wetter	überrascht	
zu	werden,	auch	in	Österreich	Badeurlaub	machen	
konnte. Anderen wiederum bereitete der heiße 
und trockene Sommer Sorgen. 
Zum einen mussten die Landwirte aufgrund der 
extremen Witterung bei der Ernte Einbußen hin-
nehmen,	zum	anderen	führte	die	anhaltende	Tro-
ckenheit	 bei	 einigen	 Betrieben	 zu	 Engpässen	 bei	
der Wasserversorgung. Nun hat der Herbst mit 
seinen	 angenehmen	 Temperaturen	 und	 Nieder-
schlägen	Einzug	gehalten.

Die Marktgemeinde Bromberg konnte aufgrund 
der Umsichtigkeit der Bauhofmitarbeiter eine 
flächendeckende	 Wasserversorgung	 aufrechter-
halten,	 obwohl	 zu	 Spitzenzeiten	 der	Wasserver-
brauch gegenüber Tagen mit Normalverbrauch um 
100 % gestiegen ist. 
Um	auch	in	Zukunft	die	Wasserversorgung	zu	ge-
währleisten,	 konnte	 das	 Projekt	 „Trinkwassersi-
cherung Bucklige Welt“ Ende August mit der Ver-
bandsgründung	fixiert	werden.

Weiters	konnte	zur	Sicherheit	der	Schulkinder	bei	
der	 Zufahrt	 zum	 Schulhof	 das	Geländer	 entlang	
der Steinmauer fertiggestellt werden.

Um das Erscheinungs-
bild der gesamten Anla-
ge	Volksschule	–	Kinder-
garten	 zu	 verbessern,	
wurde die Außensanie-
rung der Volksschule 
mit einer Neugestaltung 
des Eingangsbereiches 
durchgeführt.

Ein wichtiges Ereignis des heurigen Sommers war 
der Partnerschaftsbesuch unserer Freunde aus 
Sengwarden-Fedderwarden.	Ein	herzliches	Danke-
schön	 an	 dieser	 Stelle	 an	 alle,	 die	 zum	Gelingen	
des Partnerschaftsbesuches beigetragen haben, 
besonders den Gastfamilien!

Für die meisten Erwachsenen und Jugendlichen 
geht	die	Urlaubszeit	zu	Ende.	Für	16	Bromberger	
Kinder	war	der	4.	September	aber	ein	besonderer	
Tag,	nämlich	ihr	erster	Schultag!	

In	diesem	Sinne	wünsche	 ich	den	Schulanfängern	
sowie allen Schülerinnen und Schülern viel Freude 
und Erfolg in der Schule sowie allen Bromberge-
rinnen und Brombergern einen schönen Herbst!

Euer Bürgermeister 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, in den Sommerferien die 
bereits dringend notwendig 
gewordene Fassade unserer 
Volksschule	 sanieren	 zu	 lassen.	
In diesem Zug erfolgte auch 
die Erneuerung des Eingangs-
bereiches. Die Kosten der Ge-
samtsanierung betrugen rd.  
€ 85.000,--, wobei vom Bund 
ein	 Investitionszuschuss	 von	
25%	der	Gesamtkosten	gewährt	
wurde und vom NÖ Schul- und 
Kindergartenfonds ebenfalls 

zufahrt	mit	einem	Geländer	ver-
sehen.

eine	 25%ige	 Förderung	 zu	 er-
warten ist.
Zusätzlich	 wurde	 die	 Schulhof-
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Geschätzte Brombergerinnen
und Bromberger!

Der Winter mit seinen späten Schneefäl-
len und Frösten ist hoffentlich zu Ende 
und alle genießen den Frühling und pla-
nen für die bevorstehenden Osterferien 
und Festtage Aktivitäten an der frischen 
Luft.
Auch die Marktgemeinde Bromberg ist 
im Vorbereiten für die Projekte, die in 
den kommenden Wochen und Monaten umgesetzt werden sollen. 
So hoffen wir, in Kürze mit den Bauarbeiten zur Sanierung und 
zum Ausbau des Schulgrabenbaches beginnen zu können. Für die 
nächsten Monate ist die Sanierung der Dreibuchenstraße geplant. 
Die Sanierung der Gehwege am Friedhof soll ebenfalls noch vor 
dem Sommer erfolgen.
Es werden seitens der Gemeinde aber auch Projekte in Angriff ge-
nommen, bei denen ich die Bevölkerung um Mithilfe bitte.
Bromberg ist seit einem Jahr e5 Gemeinde und hat es sich zum Ziel 
gesetzt, energieeffizienter zu werden. Um sich aber einen Über-
blick über den gesamten Energieverbrauch der Gemeinde machen 
zu können, hat das e5 Team - die Arbeitsgruppe der Gemeinde, 
die sich mit dieser Thematik befasst – beschlossen, eine Energie-
befragung aller Haushalte im Gemeindegebiet durchzuführen. Die-
se Befragung beruht zwar auf Freiwilligkeit, liefert aber wichtige 
Daten zur Arbeit des e5 Teams. Außerdem kann aufgrund der ge-
wonnenen Daten eine grobe Energiebilanz für die teilnehmenden 
Haushalte berechnet werden. Die gewonnenen Daten werden na-
türlich entsprechend dem Datenschutzgesetz anonym behandelt 
und nicht veröffentlicht oder an Dritte weitergegeben.
Diese Befragung soll im Juni stattfinden und wird zeitgerecht an 
die Haushalte mit einer genauen Erklärung des Ablaufes verteilt. 
Im Sinne einer nachhaltigen Umweltpolitik der Marktgemeinde 
Bromberg ersuche ich Sie jetzt schon um rege Teilnahme an dieser  
Befragung.
Ein weiteres Thema, mit dem sich die Gemeinde im gesamten Jahr 
2018 beschäftigt, ist die Überarbeitung des Flächenwidmungspla-
nes, um auch in Zukunft den jungen Brombergerinnen und Brom-
bergern Bauland zur Verfügung stellen zu können.
In diesem Sinne wünsche ich allen Brombergerinnen und Brom-
bergern ein gesegnetes Osterfest im Kreise ihrer Familie.

	 							       Ihr 
Bürgermeister

	

Pensionsantritt 
Amtsleiter  
Mag. Schrammel
Amtsleiter Mag. Karl Schrammel 
wird am 1.April d.J. seinen wohl-
verdienten Ruhestand antreten. 
Hr. Mag. Schrammel stand seit 
Jänner 1978 im Gemeindedienst, 
war seit Jänner 1979 als Amtslei-
ter tätig und hat seine Aufgaben 
immer mit Umsicht zum Wohl 
der Marktgemeinde Bromberg 
erfüllt. Hr. Mag. Schrammel war 
auch vom April 2005 bis Jänner 
2009 im Gemeinderat vertreten 
und hat von Jänner 2009 bis Jän-
ner 2017 das Amt des Vizebür-
germeisters der Marktgemeinde 
Bromberg ausgeübt. Herr Mag. 
Schrammel hat sich in seiner 
Amtszeit stets für alle Anliegen 
der Gemeindebevölkerung ein-
gesetzt und sein juristisches 
Wissen dazu verwendet, vie-
len Gemeindebürgern zu ihrem 
Recht zu verhelfen.
Die Markgemeinde Brom-
berg bedankt sich bei Hrn. Mag. 
Schrammel für seine geleisteten 
Dienste und wünscht ihm für 
seinen neuen Lebensabschnitt 
alles erdenklich Gute!

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, Frau Hilde Hofer ab 1. April  
2018 mit der Funktion der 
Amtsleiterin zu betrauen.
Die Marktgemeinde Bromberg 
wünscht Fr. Hofer für ihre neue 
Aufgabe alle Gute!

Mag. Karl Schrammel Hilde Hofer



3Aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss 2017
Der Rechnungsabschluss 2017 wurde in der Gemeinderatssitzung am 1. März 2018  
einstimmig beschlossen.
Der Rechnungsabschluss 2017 schloss wie folgt:

Ordentlicher Haushalt   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   + € 	 20.587,61

Die Vorhaben im außerordentlichen Haushalt schlossen wie folgt:

Vorhaben 1) Straßen -und Wegebau  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   + €	 30.812,56
Vorhaben 3) Wasserversorgung  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   + €	 37.944,94
Vorhaben 4) Abwasserbeseitigung  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   + €	 109.967,97
Vorhaben 9) Spiel- u. Sportplätze   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . + €	 42.173,91

Somit Gesamtergebnis Außerordentlicher Haushalt 2017 + € 	 220.899,38

Stand der Rücklagen zum Jahresende 2017

Sparbücher  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                           + €	 94.867,53
Wertpapiere beim Raiffeisen Rentenfonds   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                           + € 	 143.852,47

Schulden
Stand zu Beginn des Jahres 2017   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                    - €	 1.934.132,36
Zugang  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                               - €	 157.019,39  	   
Tilgung   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  + €	 232.494,65
Zinsen   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   €	 18.753,23
Ersätze und Zuschüsse  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                 €	 186.370,24
(tatsächlicher Schuldenaufwand 2017   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                   €	 64.877,64)
somit Stand am Ende des Jahres 2017   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   - €	 1.858.657,10

Die Marktgemeinde Bromberg hat ihren Schuldenstand in den letzten 5 Jahren (von einschließlich 2012, 
in diesem Jahr wurden die letzten größeren Darlehensaufnahmen getätigt, bis 2017) von ursprünglich  
€ 2,692.428,80 auf € 1.858.657,10 (um rund 31 %) abbauen können.
Dieser Trend soll auch in Zukunft weiterverfolgt und beibehalten werden.

Herzliche Einladung  

 

zum	Musikschulheurigen	und	Spring	Time	Rock		
im	Pfarrhof	in	Bromberg	

am	Tag	der	NÖ	Musikschulen,				4.	Mai	2018,	 Beginn:	16	Uhr	

 

Es erwartet Sie ein bunter Nachmittag bis in den Abend mit 
Musikdarbietungen der Solisten und Ensembles der Musikschule. 

Für das leibliche Wohl sorgt der Musikschulelternverein. 

Schüler, Eltern und Lehrer freuen sich auf Ihr Kommen! 

Herzliche Einladung 

zum Musikschulheurigen und Spring 
Time Rock 

im Pfarrhof in Bromberg am Tag der NÖ Musikschulen,
4. Mai 2018, Beginn: 16 Uhr

Es erwartet Sie ein bunter Nachmittag bis in den Abend mit Musikdarbietungen der Solisten und 
Ensembles der Musikschule.

Für das leibliche Wohl sorgt der Musikschulelternverein.
Schüler, Eltern und Lehrer freuen sich auf Ihr Kommen!
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e5-das	Landesprogramm	für	energiebewusste	und	klimafreundliche	
Gemeinden!	

 

Das	e5	Programm	unterstützt	kleine	wie	große	Gemeinden	und	Städte	in	Sachen	effizienter	
Energieeinsatz	und	Klimaschutz.	Ziel	des	Programms	ist	es	dabei,	in	den	Gemeinden	und	Städten	
eine	kontinuierliche	und	schrittweise	Entwicklung	zu	mehr	Energieeffizienz	in	Gang	zu	setzen	und	
diesen	auch	entsprechend	zu	würdigen.	

Was	ist	e5?	
Das e5-Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden ist 
die „Champions League“ der energieeffizienten Gemeinden und 
Städte. Ziel des Programms ist es, Maßnahmen zur Erhöhung 

der Energieeffizienz, der Nutzung erneuerbarer Energie und zum 
Klimaschutz zu setzen und deren Wirksamkeit zu evaluieren. Je 
nach Grad der erreichten Umsetzung erhält eine Gemeinde bis 

zu fünf „e“. Der Erhalt eines „e“ ist mit einer Haube in der 
Gastronomie vergleichbar, je mehr „e“, desto höher der 
Umsetzungsgrad. Die e5-Gemeinden müssen sich dafür in 

regelmäßigen Abständen einer externen Auditierung stellen, bei 
der ihre Erfolge sichtbar und mit anderen Gemeinden 
vergleichbar werden.  

Nutzen	von	e5		
Die Teilnahme am e5-Programm für energieeffiziente Gemeinden bringt zahlreiche Vorteile für die 
Gemeinde und ihre Bürgerinnen und Bürger  mit sich. Die Gemeinde wird von den Betreuerinnen und 
Betreuern der Energie und Umweltagentur NÖ durch Fachexpertise sowie ein professionelles 

Prozessmanagement unterstützt. Dazu gehört, Stärken und Potenziellen zu ermitteln, Maßnahmen 
zu entwickeln und diese umzusetzen, sowie eine jährliche Erfolgskontrolle und Zertifizierung.  

Weitere	Vorteile	sind	für	die	Gemeinde… 

• Steigerung der Energieeffizienz und eine damit verbundene Kosteneinsparung 
• Optimierung gemeindeinterner Strukturen und Prozesse in energierelevanten Bereichen 

(Planung – Umsetzung – Evaluierung) 

• Bündelung und Vernetzung von bestehenden Umweltaktivitäten 
• Identifikation von Einsparpotenzialen und dem aktuellen Handlungsbedarf 
• Kompetente fachliche Betreuung durch die Energie- und Umweltagentur NÖ 

• Regelmäßige externe Qualitätssicherung 
• Erfolgreiche Kommunikation und Auszeichnung 

Umwelt und Energie
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Das e5 Programm unterstützt 
kleine wie große Gemeinden 
und Städte in Sachen effizienter 
Energieeinsatz und Klimaschutz. 
Ziel des Programms ist es dabei, 
in den Gemeinden und Städten 
eine kontinuierliche und schritt-
weise Entwicklung zu mehr 
Energieeffizienz in Gang zu set-
zen und diesen auch entspre-
chend zu würdigen.

Was ist e5?
Das e5-Landesprogramm für 
energieeffiziente Gemeinden ist 
die „Champions League“ der 
energieeffizienten Gemeinden 
und Städte. Ziel des Programms 
ist es, Maßnahmen zur Erhöhung 
der Energieeffizienz, der Nut-
zung erneuerbarer Energie und 
zum Klimaschutz zu setzen und 
deren Wirksamkeit zu evaluie-
ren. Je nach Grad der erreichten 
Umsetzung erhält eine Gemein-
de bis zu fünf „e“. Der Erhalt 
eines „e“ ist mit einer Haube in 
der Gastronomie vergleichbar, 
je mehr „e“, desto höher der 
Umsetzungsgrad. Die e5-Ge-
meinden müssen sich dafür in 
regelmäßigen Abständen einer 
externen Auditierung stellen, bei 
der ihre Erfolge sichtbar und mit 
anderen Gemeinden vergleich-
bar werden. 

Nutzen von e5 
Die Teilnahme am e5-Programm 
für energieeffiziente Gemeinden 
bringt zahlreiche Vorteile für die 
Gemeinde und ihre Bürgerinnen 

und Bürger  mit sich. Die Ge-
meinde wird von den Betreue-
rinnen und Betreuern der Ener-
gie und Umweltagentur NÖ 
durch Fachexpertise sowie ein 
professionelles Prozessmanage-
ment unterstützt. Dazu gehört, 
Stärken und Potenziellen zu 
ermitteln, Maßnahmen zu ent-
wickeln und diese umzusetzen, 
sowie eine jährliche Erfolgskon-
trolle und Zertifizierung. 

Weitere Vorteile sind für die 
Gemeinde…
•	 Steigerung der Energieeffizi-

enz und eine damit verbun-
dene Kosteneinsparung

•	 Optimierung gemeindein-
terner Strukturen und Pro-
zesse in energierelevanten 
Bereichen (Planung – Um-
setzung – Evaluierung)

•	 Bündelung und Vernetzung 
von bestehenden Umwelt-
aktivitäten

•	 Identifikation von Einspar-
potenzialen und dem aktuel-
len Handlungsbedarf

•	 Kompetente fachliche Be-
treuung durch die Energie- 
und Umweltagentur NÖ

•	 Regelmäßige externe Quali-
tätssicherung

•	 Erfolgreiche Kommunikation 
und Auszeichnung

…und für die BürgerInnen.
•	 Sicherung und Verbesserung 

der Lebensqualität durch 
Klima- und Umweltschutz-
maßnahmen

•	 Sparsamer Umgang mit 
knappen Rohstoffen und 
Steuermitteln

•	 Aktive Mitgestaltung der Ge-
meindeentwicklung durch 
die Mitarbeit im e5-Team

Bereits rund 200.000 Niederös-
terreicherInnen leben in einer 
der  33 niederösterreichischen 
e5-Gemeinden. Österreichweit 
nehmen bereits über 200 Ge-
meinden und Städte am e5-Pro-
gramm teil. 2003 wurde mit 
dem European Energy Award®– 
basierend auf den Erfahrungen 
des e5-Programms - auch auf 
europäischer Ebene ein Zerti-
fizierungsprogramm für eine 
kommunale Energiepolitik ein-
geführt. 

Weitere Informationen 
zum e5-Programm  
erhalten Sie bei Ihrer  
Gemeinde Bromberg   
und bei ihrem  
e5-Teamleiter  
Bürgermeister  
Josef Schrammel oder  
www.e5-niederoesterreich.at
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E-Mobilität: informieren, testen, umsteigen! 
6 Tage Probefahren um 60 Euro 

 
 

 
E-Mobilität: Informieren, Testen, Umsteigen!  
6 Tage Probefahren um 60 Euro  
 
 
Elektromobilität ist die Mobilitätsform der Zukunft. In Niederösterreich gehören mit sauberem 
Strom betriebene Fahrzeuge immer mehr zum gewohnten Straßenbild. 
 
 
Was aber unterscheidet elektrisch betriebene von 
fossil betriebenen Fahrzeugen? Zahlt sich der 
Umstieg wirklich aus und was steckt hinter 
Mythen wie weniger Reichweite und höhere 
Anschaffungskosten? Finden Sie es selbst bei 
einer Probefahrt heraus! 
 
Sechs Tage lang ein Elektroauto im Alltag testen 
und dafür dank einer Förderung vom Land Nie-
derösterreich nur 60 Euro bezahlen. Darum geht 
es bei der Aktion des Landes Niederösterreich  
und Niederösterreichs Autohändlern. 
 
 
Bis Ende 2018 können Interessierte mit einem der teilnehmenden Autohändler eine 
Testwoche vereinbaren und von Montag bis Samstag elektrisch fahren.  
 
 
Und so funktioniert’s 
 

1. Melden Sie sich bei einem teilnehmenden Autohaus Ihrer Wahl für eine 
TESTWOCHE an! Eine aktuelle Liste bzw. Karte mit allen teilnehmenden Händler 
finden Sie unter www.e-mobil-noe.at/testwoche 

2. Beim Händler erhalten Sie eine Einschulung: Fahrzeug und Lademöglichkeiten 
werden erklärt.  

3. Im Autohaus füllen Sie das Anmeldeformular im Folder „6 Tage Probefahren um 60 
Euro“ und den Verleihvertrag aus. 

4. Los geht’s: einsteigen, losfahren und testen, testen, testen! 
 
 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Aktion ist ein Mindestalter von 18 Jahren, der 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich und der Besitz eines Führerscheins Klasse B. Es ist nur 
eine einmalige Teilnahme pro Meldeadresse möglich. 
 
 
Weitere Informationen zur Aktion „6 Tage Probefahren um 60 Euro“ bei der Initiative e-
mobil in NÖ der ecoplus. Niederösterreichs Wirtschaftsagentur www.e-mobil-
noe.at/testwoche  

 

© C. Schöndorfer 

Foto: © C. Schöndorfer

Elektromobilität ist die Mobili-
tätsform der Zukunft. In Nie-
derösterreich gehören mit 
sauberem Strom betriebene 
Fahrzeuge immer mehr zum ge-
wohnten Straßenbild.

Was aber unterscheidet elekt-
risch betriebene von fossil be-
triebenen Fahrzeugen? Zahlt 
sich der Umstieg wirklich aus 
und was steckt hinter Mythen 
wie weniger Reichweite und hö-
here Anschaffungskosten? Fin-
den Sie es selbst bei einer Pro-
befahrt heraus!

Sechs Tage lang ein Elektroauto 
im Alltag testen und dafür dank 

einer Förderung vom Land Nie-
derösterreich nur 60 Euro be-
zahlen. Darum geht es bei der 
Aktion des Landes Niederös-
terreich und Niederösterreichs 
Autohändlern.

Bis Ende 2018 können Inte-
ressierte mit einem der teil-
nehmenden Autohändler eine 
Testwoche vereinbaren und von 
Montag bis Samstag elektrisch 
fahren. 

Und so funktioniert’s
1.	 Melden Sie sich bei einem 

teilnehmenden Autohaus 
Ihrer Wahl für eine TEST- 

WOCHE an! Eine aktuelle 
Liste bzw. Karte mit allen 
teilnehmenden Händler fin-
den Sie unter www.e-mobil-
noe.at/testwoche

2.	 Beim Händler erhalten Sie 
eine Einschulung: Fahrzeug 
und Lademöglichkeiten wer-
den erklärt. 

3.	 Im Autohaus füllen Sie das 
Anmeldeformular im Folder 
„6 Tage Probefahren um 60 
Euro“ und den Verleihver-
trag aus.

4.	 Los geht’s: einsteigen, losfah-
ren und testen, testen, tes-
ten!

Voraussetzung für die Teilnahme 
an der Aktion ist ein Mindest-
alter von 18 Jahren, der Haupt-
wohnsitz in Niederösterreich 
und der Besitz eines Führer-
scheins Klasse B. Es ist nur eine 
einmalige Teilnahme pro Melde-
adresse möglich.

Weitere Informationen  
zur Aktion  
„6 Tage Probefahren  
um 60 Euro“  
bei der Initiative e-mobil  
in NÖ der ecoplus.  
Niederösterreichs  
Wirtschaftsagentur  
www.e-mobil-noe.at/testwoche 

Impressum:
Herausgeber und Eigentümer: Marktgemeinde Bromberg, Markt 2, 2833 Bromberg - Tel.: 02629/51220, Fax: 02629/51224.  
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Schrammel. Fotos: Marktgemeinde Bromberg (wenn nicht anders angegeben);  
Erscheint vierteljährlich zum Quartalsende.
Layout und Herstellung: Kopie & Plakat Binder, 2821 Lanzenkirchen, Rosentalerstraße 37, Tel.: 02627/45757
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Langläufer

Auf der Piste

Gesunde Gemeinde

Erster Wintersporttag der 
Gesunden Gemeinde Bromberg

Bei strahlendem Sonnenschein 
und milden Wintertempe-
raturen verbrachten wir am 
27.01.2018 einen wunderschö-
nen und erlebnisreichen Tag auf 
der Steyersberger Schwaig.
Der Langlauf-Schnupperkurs 
mit fachkundigem Trainer fand 
bei den sieben  ambitionierten 
Langlaufanfängern großen An-

klang. Auch die Schneeschuh-
wanderer waren begeistert von 

dieser neuen Sportart und der 
herrlichen Winterlandschaft.
Die meisten Teilnehmer tum-
melten sich auf der Schipiste 
und genossen das sportliche und 
gesellige Beisammensein. 
So eine erfolgreiche Veranstal-
tung muss wiederholt werden 
und wir freuen uns schon auf 
den nächsten Wintersporttag!

Schneeschuhwanderer

./2 
 

St. Pölten, 21. Dezember 2017 
 

NÖGKK: Neue Beträge in der  
Krankenversicherung für 2018 

Wie hoch ist im nächsten Jahr die Höchstbeitragsgrundlage, wie hoch die Rezeptgebühr? – die NÖ Gebietskrankenkasse 

(NÖGKK) informiert über neue Beträge, die ab 1. Jänner 2018 in der Krankenversicherung (für den Bereich ASVG-

Allgemeines Sozialversicherungsgesetz) gelten:  

Die Höchstbeitragsgrundlage beträgt monatlich 5.130,-- € bzw. täglich 171,-- €, für Sonderzahlungen gilt ein Höchstbe-

trag von jährlich 10.260,-- €. Die Geringfügigkeitsgrenze liegt bei 438,05 € pro Monat.  

Die Rezeptgebühr beträgt im neuen Jahr 6,00 €. Eine Befreiung von der Rezeptgebühr können jene Personen beantra-

gen, deren monatliche Nettoeinkünfte 909,42 € (für Alleinstehende) bzw. 1.363,52 € (für Ehepaare) nicht übersteigen. 

Ebenso gilt die Befreiung für Personen, die infolge von Leiden oder Gebrechen überdurchschnittliche Ausgaben nachwei-

sen (chronisch Kranke), sofern die monatlichen Nettoeinkünfte 1.045,83 € (für Alleinstehende) bzw. 1.568,05 € (für Ehe-

paare) nicht übersteigen. In allen Fällen erhöhen sich diese Beträge für jedes Kind um 140,32 €. 

Befreiungen aufgrund der Rezeptgebührenobergrenze (REGO) enden mit dem 31. Dezember eines Kalenderjahres. Die 

Rezeptgebühren sind daher ab dem 1. Jänner 2018 wiederum bis zum Erreichen der Rezeptgebührenobergrenze zu 

bezahlen (d. h. so lange, bis der Betrag von 2 Prozent des jeweiligen Nettoeinkommens erreicht wird).  

Der Selbstbehalt für Heilbehelfe (z. B. orthopädische Schuheinlagen) und Hilfsmittel (z. B. Krücken) beträgt mindestens 

34,20 €; für Sehbehelfe mindestens 102,60 €. Für Kinder, die das 15. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, für schwer-

behinderte Kinder sowie für Personen, die wegen besonderer sozialer Schutzbedürftigkeit von der Rezeptgebühr befreit 

sind, gibt es keine Kostenbeteiligung. 

Das Service-Entgelt für die e-card, das im November 2018 für das Jahr 2019 fällig wird, beträgt 11,70 €. 

Info: Von 1 Euro des Sozialversicherungsbeitrages verbleiben lediglich 20 Cent der NÖ Gebietskrankenkasse. Um Ver-

waltungskosten zu sparen, hebt die Krankenkasse die restlichen 80 Cent für andere Stellen (Pensionsversicherung, Un-

fallversicherung, Arbeitslosenversicherung etc.) ein und leitet diese sofort weiter. 

Wie hoch ist im nächsten Jahr die 
Höchstbeitragsgrundlage, wie hoch 
die Rezeptgebühr? – die NÖ Ge-
bietskrankenkasse (NÖGKK) in-
formiert über neue Beträge, die ab  
1. Jänner 2018 in der Kranken-
versicherung (für den Bereich 
ASVG-Allgemeines Sozialversiche-
rungsgesetz) gelten: 
Die Höchstbeitragsgrundlage 
beträgt monatlich 5.130,-- € bzw. 
täglich 171,-- €, für Sonderzahlun-
gen gilt ein Höchstbetrag von jähr-
lich 10.260,-- €. Die Geringfügig-
keitsgrenze liegt bei 438,05 €  
pro Monat. 
Die Rezeptgebühr beträgt im neu-
en Jahr 6,00 €. Eine Befreiung von 
der Rezeptgebühr können jene 
Personen beantragen, deren mo-
natliche Nettoeinkünfte 909,42 € 
(für Alleinstehende) bzw. 1.363,52 
€ (für Ehepaare) nicht übersteigen. 

NÖGKK: Neue Beträge in der 
Krankenversicherung für 2018

Ebenso gilt die Befreiung für Per-
sonen, die infolge von Leiden oder 
Gebrechen überdurchschnittliche 
Ausgaben nachweisen (chronisch 
Kranke), sofern die monatlichen 
Nettoeinkünfte 1.045,83 € (für Al-
leinstehende) bzw. 1.568,05 € (für 
Ehepaare) nicht übersteigen. In al-
len Fällen erhöhen sich diese Be-
träge für jedes Kind um 140,32 €.
Befreiungen aufgrund der Rezept-
gebührenobergrenze (REGO) 
enden mit dem 31. Dezember 
eines Kalenderjahres. Die Rezept-
gebühren sind daher ab dem 1. 
Jänner 2018 wiederum bis zum 
Erreichen der Rezeptgebühren-
obergrenze zu bezahlen (d. h. so 
lange, bis der Betrag von 2 Prozent 
des jeweiligen Nettoeinkommens 
erreicht wird). 
Der Selbstbehalt für Heilbehelfe 
(z. B. orthopädische Schuheinla-

gen) und Hilfsmittel (z. B. Krücken) 
beträgt mindestens 34,20 €; für 
Sehbehelfe mindestens 102,60 
€. Für Kinder, die das 15. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, für 
schwerbehinderte Kinder sowie für 
Personen, die wegen besonderer 
sozialer Schutzbedürftigkeit von 
der Rezeptgebühr befreit sind, gibt 
es keine Kostenbeteiligung.
Das Service-Entgelt für die 
e-card, das im November 2018 
für das Jahr 2019 fällig wird, be-
trägt 11,70 €.

Info:  Von 1 Euro des Sozialversiche-
rungsbeitrages verbleiben lediglich 
20 Cent der NÖ Gebietskrankenkas-
se. Um Verwaltungskosten zu sparen, 
hebt die Krankenkasse die restlichen 
80 Cent für andere Stellen (Pensions-
versicherung, Unfallversicherung, Ar-
beitslosenversicherung etc.) ein und 
leitet diese sofort weiter.
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Was ist Kid Fit Fun?
UTSV Bromberg Sektion Turnen

Aus Spaß an der Bewegung

Frauen-Power 
im Turnsaal

Ab 21.  2.  2018 bietet der UTSV 
Bromberg eine Fit for fun-Stun-
de im Turnsaal der VS Bromberg 
an. Wenn du Lust hast, verschie-
dene Gerätschaften im Turnsaal 
auszuprobieren, Ballsportarten 
kennenzulernen,  Völkerball zu
spielen ... und den 2ten Teil der 
Stunde Kräftigungsübungen und
Bauch/Bein/Po-Elemente ma-
chen möchtest, dann bist du ge-
nau richtig. (Alter = egal)

Wir sind keine Leistungs-
sportgruppe!!! Wir wollen 
Spass haben und etwas für unse-
re Beweglichkeit tun.
Wann: Jeden Mittwoch (ab 
21.  2.  2018) von 19 bis 20 Uhr
Wo:  Turnsaal der VS Bromberg
Was ist mitzubringen: Turn-
bekleidung, Schuhe mit heller 
Sohle und eine Gymnastikmotte
Kosten: 6 €/Stunde (Studenten 
zahlen die Hälfte und die erste 
Stunde am 21. 2. ist eine Gra-
tisschnupperstunde)

Anmelden bei: 
Elvira Haberhofer-Ruprechter 
0650/360 15 10
Auf Euer Kommen freuen sich
Elvira Haberhofer-Ruprechter
& Steffi Hendling
(Dipl. Wellness- und Fitnesstrainerin) 

Was	ist	Kid	-Fit-Fun?	

•  Sport,	Spiel	und	Bewegungsfreude.	
• Gezielte	Bewegungsförderung	ohne	Leistungsdruck	für	Kinder	von	1	bis	12	Jahren.	
• Motivation	für	Jugendliche	zu	Dance	mit	Fun	und	cooler	Musik.	
• Ein	Angebot	zur	sinnvollen	Freizeitgestaltung	unter	Anleitung	professioneller	Kindertrainerin	

Kid Fit Fun 1 

Wann: Donnerstag 16-17 Uhr Turnsaal der Volksschule Bromberg     Schnupperstunde:	12.	April	2018 

Zielgruppe: Kinder 3-6 Jahre 

Was	erwartet	euch:	

Aufwärmen: einfache und lustige Kindertänze im Kreis 

Hauptteil: Motopädagogischer Stundenaufbau, Gleichgewichtsschulung, Bewegungserfahrungen 
sammeln, Bewegungsabläufe erproben, Sozialerfahrung in der Gruppe mit Turnfreunden sammeln, 
Bewegungsbaustelle, und vieles mehr. Beim Hauptteil überrasche ich die Kinder gerne immer mit 
etwas Neuem! 

Abschluss: Entspannungsreise und Entspannungsreise 

 

Kid Fit Fun cool Dance-Hits for Kids 

Wann: Donnerstag 17-18 Uhr Turnsaal der Volksschule Bromberg       Schnupperstunde	12.April	2018 

Zielgruppe: 6-10 Jahre  

Was	erwartet	euch:	

Aufwärmen: spielerische Aufwärmtänze oder Tanz-Warm up 

Hauptteil: aktuelle Kinderhits werden mit einfachen Tanzschritten choreographiert, Schreibtanz, und 
vieles mehr 

Abschluss: Fantasiereise und ruhige Abschlusstänze, Fallschirmspiele 

 

Wer turnt und tanzt mit euch?  

                                           Michelle	Fedyna		

   Lizenzierte Prekanga -Kangaburn- und Kangatrainerin 

   Ausgebildete Trage- und Stoffwindelberaterin,  

   Ausgebildete Kinderfitnesstrainerin, Geschäftsführerin bei Trage-Shop.com 

Anmeldung	unbedingt erforderlich unter michelle@kangatraining.at oder 0664 20 33 979 

Schnupperstunde kostenlos, danach 7€ pro Einheit, 6er Block 35€, Geschwisterkinderrabatt möglich! 

Michelle freut sich auf euer Kommen und auf lustige Kid Fit Fun Stunden!!! 

•	 Sport, Spiel und Bewegungsfreude.
•	 Gezielte Bewegungsförderung ohne Leistungsdruck für  

Kinder von 1 bis 12 Jahren.
•	 Motivation für Jugendliche zu Dance mit Fun und cooler 

Musik.
•	 Ein Angebot zur sinnvollen Freizeitgestaltung unter  

Anleitung professioneller Kindertrainerin

Kid Fit Fun 1
Wann: Donnerstag 16-17 Uhr Turnsaal der VS Bromberg     
Schnupperstunde: 12. April 2018
Zielgruppe: Kinder 3-6 Jahre
Was erwartet euch:
Aufwärmen: einfache und lustige Kindertänze im Kreis
Hauptteil: Motopädagogischer Stundenaufbau, Gleichgewichts-
schulung, Bewegungserfahrungen sammeln, Bewegungsabläufe 
erproben, Sozialerfahrung in der Gruppe mit Turnfreunden 
sammeln, Bewegungsbaustelle, und vieles mehr. Beim Hauptteil 
überrasche ich die Kinder gerne immer mit etwas Neuem!
Abschluss: Entspannungsreise und Entspannungsreise

Kid Fit Fun cool Dance-Hits for Kids
Wann: Donnerstag 17-18 Uhr Turnsaal der VS Bromberg       
Schnupperstunde 12.April 2018
Zielgruppe: 6-10 Jahre 
Was erwartet euch:
Aufwärmen: spielerische Aufwärmtänze oder Tanz-Warm up
Hauptteil: aktuelle Kinderhits werden mit einfachen Tanz- 
schritten choreographiert, Schreibtanz, und vieles mehr
Abschluss: Fantasiereise und ruhige Abschlusstänze,  
Fallschirmspiele

Wer turnt und tanzt mit euch? 
Michelle Fedyna 
Lizenzierte Prekanga -Kangaburn- und Kangatrainerin
Ausgebildete Trage- und Stoffwindelberaterin, 
Ausgebildete Kinderfitnesstrainerin,  
Geschäftsführerin bei Trage-Shop.com
Anmeldung unbedingt erforderlich unter  
michelle@kangatraining.at oder 0664 20 33 979
Schnupperstunde kostenlos,  
danach 7€ pro Einheit, 6er Block 35€,  
Geschwisterkinderrabatt möglich!
Michelle freut sich auf  
euer Kommen und  
auf lustige Kid Fit Fun-
Stunden!!!
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Kinderbetreuung in Hochwolkersdorf
Ganztagesbetreuung für Kinder von 1- 3 Jahren  
Nachmittagsbetreuung für Schulkinder

B E D A R F S E R H E B U N G

Seit 2007 bietet der Verein Mit 
Kindern Wachsen individuelle 
Betreuung für Kinder von 1 
bis 14 Jahren in Lanzenkirchen 
an. 
Sowohl in der Krippe (1-3 Jahre) 
als auch im Hort (6 – 14 Jahre) 
kommen flexible Betreuungs-
kontingente sowie lange Öff-
nungszeiten insbesondere auch 
berufstätigen Eltern zugute. 

Unter 
www.kleineleonardos.at
können Sie sich im Detail über 
unsere pädagogische Arbeit mit 
den Kindern sowie unsere Rah-
menbedingungen (Preise, Öff-
nungszeiten) informieren.

Ihre Gemeinde überlegt nun, bei 
entsprechendem Bedarf Betreu-
ungsplätze für Krippen- sowie 
Hortkinder zu schaffen. Daher 
bitten wir Sie, liebe Eltern, um 
Ihre Mithilfe. Wenn Sie ab Sep-
tember 2018 einen Betreu-
ungsplatz für Ihr Kind / Ihre 
Kinder in Hochwolkersdorf 
in Anspruch nehmen möchten, 
füllen Sie diesen Fragebogen aus 
und geben Sie ihn auf dem Ge-
meindeamt ab bzw. retournieren 
Sie ihn an folgende Adresse:

Verein Mit Kindern  
Wachsen 

2821 Lanzenkirchen 
Flussgasse 1 

oder via E-Mail an
leonardos.lanzenkirchen@

gmail.com
Selbstverständlich stehen wir 
Ihnen gerne auch telefonisch für 
nähere Auskünfte zur Verfügung: 
0680 / 44 076 08.
Die Teilnahme an der Erhebung 
ist unverbindlich. Es entsteht 
damit weder ein Anspruch auf 
einen Betreuungsplatz noch die 
Verpflichtung, einen solchen 
Platz auch tatsächlich in An-
spruch zu nehmen.

Wir freuen uns auf Ihre  
Rückmeldung.
Dr. Brigitta Rupp			 
Verein Mit Kindern Wachsen	

Sehr geehrte Eltern!

Am 15. April findet von 9:00 
-16:00 Uhr der 2. Bromberger 
Gesundheitstag in und um den 
Turnsaal der VS Bromberg statt.  
Auf einer interessanten Ge-
sundheitsstraße wird es Bera-
tungen, Gesundheitschecks und 
Informationen zu Ernährung, 
Gesundheit, Vorsorge und Wohl-
befinden geben. 
Auch Arbeitskreismitglieder der 
e5 Gemeinde bieten Informatio-
nen und Beratungen zu Themen 
rund um die Energiezukunft. 

2. Gesundheitstag der Gesunden 
Gemeinde Bromberg

Es wird auch die Möglichkeit ge-
ben, an Feuerlöschübungen der 
FF Bromberg teilzunehmen.
Geplant ist zudem eine Landung 
des Rettungshubschraubers 
voraussichtlich um 11 Uhr, der 
genaue Zeitpunkt hängt aber da-

von ab, ob der Hubschrauber zu 
Einsätzen gerufen wird.
Natürlich gibt es auch für die 
Kinder wieder tolle Angebote.
Für gesunde Verpflegung sorgen 
die Landjugend und der Eltern-
verein der VS Bromberg.
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Verein Mit Kindern Wachsen, www.kleineleonardos.at, Tel.: 0680/44 076 08, mail: leonardos.lanzenkirchen @gmail.com 

 

1. Name des Kindes: ________________________________________ 
  

 Geburtsmonat: _________________       Geburtsjahr: _________________  

 

2.  Nimmt Ihr Kind bereits derzeit eine Fremdbetreuung in Anspruch? 

 o ja o nein  

 wenn ja, welche: o Krippe / Kindergarten o Hort / ganztätige Schulform 

   o Tagesmutter / Tagesvater o Sonstiges ___________________ 
 

3.  Welche Form der Betreuung brauchen Sie für Ihr Kind zukünftig? 

  o Krippe (1-3-Jährige) von ____________ bis ____________ (Monat/Jahr) 

  

 o Hort (Schulkinder) von ____________ bis ____________ (Monat/Jahr) 

 

4.  Welche Öffnungszeiten benötigen Sie für ein bedarfsgerechtes Betreuungsangebot? 

  

 Montag  von ____________    bis ____________       o    Mittagessen 

 Dienstag  von ____________    bis ____________      o    Mittagessen 

 Mittwoch von ____________    bis ____________      o    Mittagessen 

 Donnerstag  von ____________    bis ____________      o    Mittagessen 

 Freitag  von ____________    bis ____________      o    Mittagessen 

5.  Haben Sie in den Ferien oder an schulfreien Tagen Betreuungsbedarf ? 

 o ja o nein  
 

6.  Angaben zu den Eltern (Vater, Mutter, sonstige Erziehungsberechtigte) 

 Mutter: Vater: 

 o alleinerziehend o alleinerziehend 

 o arbeitsuchend oder in Ausbildung o arbeitsuchend oder in Ausbildung 

 o in Karenz (Wiedereinstieg ab ________) o in Karenz (Wiedereinstieg ab ________)  

 o berufstätig (Stunden/Woche  ________) o berufstätig (Stunden/Woche  ________) 

         

7.  Kontaktdaten für eventuelle Rückfragen zum ausgefüllten Fragebogen: 

 

 Name: ______________________________  Telefonnummer: _________________________  

Herzlichen Dank für Ihre Rückmeldung ! 

BEDARFSERHEBUNG  

Kinderbetreuung in Hochwolkersdorf 

2. Gesundheitstag der Gesunden 
Gemeinde Bromberg
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Die Feuerwehren Brombergs
Am Beginn des Jahres hielten 
die 3 Feuerwehren der Markt-
gemeinde Bromberg, FF-Brom-
berg, FF-Oberschlatten und die 
FF-Schlag ihre Jahreshauptver-
sammlungen ab.

Dabei wurden die Tätigkeits-
berichte der einzelnen Wehren 
vorgetragen, wobei die Mitglie-
der genau erfuhren, was sich im 
abgelaufenem Jahr getan hat bzw. 
welche Leistungen im Rahmen 
des Feuerwehrdienstes erbracht 
worden sind.
Diese 3 Berichte habe ich ver-
sucht, in einen zusammenzufas-
sen, um den Gemeindebürgern 
einen Überblick über die sehr 
umfangreichen und zeitintensi-
ven Tätigkeiten im Rahmen des 
Feuerwehrwesens zu geben.
Die Feuerwehren rückten im 
Jahr 2017 zu insgesamt 105 Ein-
sätzen aus, darunter waren: 

- Brandeinsätze
- Brandsicherheitswachen
- und den Löwenanteil bilden 
mittlerweile die Technischen 
Einsätze (Menschenrettung, 
Fahrzeugbergung, mehrere 
Sturmeinsätze, Ölspur entfernen, 
Insekteneinsätze, Wasserversor-
gungsfahrten, Kanalreinigungs-
arbeiten, usw.)
Für diese Einsätze der unter-
schiedlichsten Arten wurden 
von den Feuerwehrmitgliedern 
539 Stunden aufgewendet.

Dann wären da die reprä-
sentativen Aufgaben dieses 
Jahr:
Ausrücken zu Florianimesse,  
Beerdigungen, Prozessionen, 
Gratulieren bei Hochzeit und 
Geburtstag, Jubiläum von Feu-
erwehren, Eröffnungen von 

FF-Häusern und ähnliches. Die 
Feuerwehren veranstalteten in 
diesem Jahr:

3 Feuerwehrfeste, 1 Schnee-
sturmparty, 1 Frühschoppen,  
1 Feuerwehrball, 1 Punschstand

Zum Schluss kommen noch 
die nicht so sichtbaren bzw. 
internen Tätigkeiten:
Eine der wichtigsten wäre die 
Aus- & Weiterbildung, um im 
Ernstfall richtig helfen zu können.
Fortbildungen vom Komman-
danten bis zu den einzelnen Mit-
gliedern in der LFS-Tulln.

Übungen (Atemschutz-, Techni-
sche-, Funk-, UA-Übung, jährliche 
Übung bei der   Ölregelstation in 
Stupfenreith), Schulungen (Ers-
te-Hilfe-Kurs, Einsatzleiterschu-
lung u.v.m.), Sitzungen ob intern, 
im Unterabschnitt oder Ab-

schnitt, Teilnahme an Leistungs-
bewerben bzw. das Training dafür,
Mithilfe bei der Feuerpolizei-
lichen Beschau, Vorbereitungen 
der diversen Veranstaltungen, 
durchführen und wieder alles 
wegräumen.

Für all diese Tätigkeiten rund 
um das Feuerwehrwesen wur-
den von den Mitgliedern der  
3 Feuerwehren der Marktge-
meinde Bromberg insgesamt 
8.985 Stunden aufgebracht. 

Am Schluss dieser Zusammen-
fassung hätte ich noch eine Bitte 
im Namen der Feuerwehren:
„Die Feuerwehren kommen im-
mer, wenn sie gerufen werden, 
kommen auch Sie, wenn die  
Feuerwehren rufen!“

Gut Wehr HBM Pichler Johannes

Preisschnapsen
Am 17.02.2018 
fand im FF-Haus in 
Schlag das diesjäh-
rige Preisschnap-
sen statt.
Zahlreiche Teil-
nehmer aus den 
umliegenden Ge-
meinden folgten 
dem Aufruf der FF-Schlag, um 
den besten Kartenspieler zu er-
mitteln. Die Feuerwehr sorgte 
mit Essen und Trinken für das 
leibliche Wohl der Wettstrei-
ter, und auf die Sieger warteten 
auch in diesem Jahr wunder-
schöne Preise. 
In der Gerätehalle ging es span-
nend zur Sache. Ungersbäck Ru-
pert konnte sich schließlich den 
Titel sichern und das Turnier für 

sich entscheiden. Dahinter be-
legten Hafenscher Johann und 
Leeb Markus, der Vorjahressie-
ger, die weiteren Ränge auf dem 
Podest.
Die FF-Schlag bedankt sich bei 
allen Spendern der Preise recht 
herzlich und hofft, die Spieler 
beim nächsten Preisschnapsen 
wieder begrüßen zu dürfen

Gut Wehr
Johannes Pichler & Christian Rennhofer



11Landjugend

Ein kleiner Rückblick der 
Landjugend Bromberg
Die Volkstanz- und Schuh-
plattlergruppe hat den tradi-
tionellen Bauernball auch dieses 
Jahr wieder mit verschiedenen 
Tanzeinlagen und Plattlern er-
öffnet. 
Eine abwechslungsreiche Mitter-
nachtseinlage wurde ebenfalls 
präsentiert!

Am 10.-11. März 2018 machten wir Flachau unsicher. 
Bei traumhaften Wetter verbrachten wir ein schönes und lustiges Schiwochenende. 

Unsere kommenden Events dürfen wir kurz vorstellen:

Maibaum-
fest 
Bromberg 
2018
Am 24. Juni 2018 findet heuer 
erstmalig unser Maibaumfest im 
Feuerwehrhaus statt. Die Gsoll-
berg Musi wird für ordentliche 
Stimmung sorgen und unsere 
Volkstanzgruppe wird unser 
Fest mit einigen Tanz- und Show-
einlagen umrahmen. Gefeiert 
wird diesmal bei einer gemüt-
lichen Grillerei. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Theater
Die Theatergruppe Bromberg spielt heuer das Stück:

„Das millionenschwere 
rosa Nachthemd“
Eine turbulente, lustige Verwechslungskomödie,  
die gute Unterhaltung garantiert!

Vorstellungen sind am 
19. Mai / 25. und 27. Mai /  
30. und 31. Mai sowie am 
1. Juni 2018 
im Pfarrsaal Bromberg.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

 

An einen Haushalt  zugestellt durch die Post.at 
 

 

 
Die Theatergruppe 

der Landjugend und der Schuhplattler 
Bromberg ladet Sie herzlich zum heurigen 

Theaterstück ein! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SSAA    2266..  AApprriill  22000088  20 Uhr 

SSOO  2277..  AApprriill  22000088  14 + 19 Uhr 
 
  

FFRR  22..  MMaaii  22000088  20 Uhr 

SSAA  33..  MMaaii  22000088  20 Uhr 

SSOO  44..  MMaaii  22000088  15 Uhr  
  

WWOO??  
Jugendheim / Pfarrhof in Bromberg   

 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!!! 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die  
Theatergruppe Bromberg!  
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Eine Ära geht zu Ende ...

Am 11. März 2018, genau 95 
Jahre nach der Gründung des 
Vereins am 11. März 1923, lud 
der Musikverein Warth-Schei-
blingkirchen-Bromberg zur 
ordentlichen Generalver-
sammlung in das GH Pichler 
in Petersbaumgarten ein. 

Dieser Einladung folgten neben 
den aktiven MusikerInnen auch 
die Bürgermeister der Ge-
meinden Warth 
(DGKS Michaela 
Walla), Scheibling-
kirchen-Thernberg 
(Mag. Johann Lind-
ner) und Bromberg 
(Josef Schrammel) 
sowie die Leiterin 
der von Paradis 
Musikschule Erna 
Fasching und Kom-
mandant Ober-
brandinspektor Jo-
hann Schwarz von 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Warth.

Der Obmann, Kapellmeister, 
Jugendreferent und Kassier be-
richteten über das Musikjahr 
2017. Der Verein zählt insge-
samt 69 aktive MusikerInnen, 
wovon 46 männlich und 23 
weiblich bzw. 44 unter 30 Jah-
ren sind. Insgesamt konnten im 
Jahr 2017 141 Aktivitäten bzw. 
Ausrückungen (inkl. der Pro-
bentätigkeit) verzeichnet wer-
den, also durchschnittlich 2 bis 3 

Vereinstermine pro Woche. Die 
Proben wurden durchschnittlich 
von 38 MusikerInnen besucht, 
wobei Christian Pürrer mit 37 
von 38 möglichen Probenteil-
nahmen hervorstach. Einige 
JungmusikerInnen konnten 2017 
wieder Leistungsabzeichen in 
Bronze, Silber und Gold ablegen 
– Grundstein für die gute Quali-
tät der Vereinsauftritte. Auch die 
gute Zusammenarbeit mit den 
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Gemeinden, Pfarren, Feuerweh-
ren und der Musikschule wurde 
betont.

Ein großer Punkt auf der Tages-
ordnung waren die Neuwah-
len des Vorstandes, wobei ins-
besondere bei der Funktion des 
Obmanns eine Ära zu Ende ging. 
Patriz Hattenhofer, seit 1964 
Vereinsmitglied, seit 41 Jahren 
im Vorstand des Musikvereins 
Warth-Scheiblingkirchen-Brom-
berg und seit ganzen 22 Jahren 
als Vereinsobmann tätig, stell-
te seine Funktion zur Verfügung. 
Patriz Hattenhofer, von seinen 
KollegInnen und Freunden lie-
bevoll „Piz“ genannt, war stets 
um den Verein mit all seinen 
Aspekten bemüht - Kollegiali-
tät, Gemütlichkeit und das gute 
Verhältnis zu den Gemeinden, 
zur Musikschule  und den um-
liegenden Vereinen waren ihm 
ein besonderes Anliegen. Alle 
MusikkollegInnen respektieren 
natürlich den Wunsch in die 
verdiente „Vorstandspension“ 
zu gehen und sagen an dieser 
Stelle nochmals DANKE für 
all die Zeit und Arbeit, die Piz in 
den Musikverein Warth-Schei-
blingkirchen-Bromberg gesteckt 
hat! Als Musiker am Schlagzeug 
bleibt Patriz Hattenhofer dem 
Verein aber natürlich noch er-
halten.

Zu seinem Nachfolger wurde 
Michael Koller, langjähriges Vor-
standsmitglied und Kassier, ein-
stimmig gewählt, wobei dieser 
nunmehr von Andreas Schram-
mel und Franz Höller als Stell-
vertreter unterstützt wird. Die 
Kassiertätigkeit wird von An-

dreas Hackl, unterstützt von 
Laura-Maria Schrammel über-
nommen. Kapellmeister bleibt 
in bewährter Weise Thomas 
Kindlmayr (Stellvertreter Chris-
tian Pürrer). Neu im Vorstand 
werden auch Stefanie Schüller 
als Jugendreferentin, Christoph 
Putz und Kristina Türk als Archi-
vare, Alexander Schraml als In-
trumentenwart und Kerstin Lipp 
als Beirat tätig sein.

Der neue Obmann gab auch 
einen Ausblick auf die musikali-
schen Aktivitäten im Jahr 2018, 
insbesondere auf das bevor-
stehende Jubiläumsfest zum 
95-jährigen Bestehen des 
Musikvereins Warth-Schei-
blingkirchen-Bromberg, welches 
von 17. bis 19. August 2018 
in der LFS Warth stattfinden 
wird. Zur Einstimmung findet am 
Freitag, den 17. August ab 19.30h 
ein Kabarettabend mit Mini & 
Claus („Best of COVERett“) 
und Evelin Pichler („Volljährig!“) 
statt, am Samstag wird ab 15h 
zum Empfang der Gastkapellen 
mit anschließendem Gästekon-
zert und gemütlichem Ausklang 

mit den Buckelländern und der 
Gsollberg Musi geladen. Und 
am Sonntag wird das Fest ab 9h 
mit einer Heiligen Messe und 
darauffolgendem Frühschop-
pen mit dem Musikverein Sandl 
beschlossen. Der Musikverein 
Warth-Scheiblingkirchen-Brom-
berg lädt zu diesem Event sehr 
herzlich ein!
Im Rahmen der Generalver-
sammlung konnte auch dem bis-
herigen und wieder gewählten 
Kapellmeister Thomas Kindl- 
mayr zu dessen 40. Geburts-
tag gratuliert werden. Der  
11. März stellt für den Verein 
also wirklich ein denkwürdiges 
Datum dar! 

Nach der offiziellen Beendigung 
der Generalversammlung wur-
de den Ehrengästen und dem 
Geburtstagskind noch jeweils 
ein Marsch dargeboten. Danach 
fand der Nachmittag noch einen 
gemütlichen Ausklang mit den 
MusikerInnen.

Elisabeth Ehrenhöferfür den Musikverein  
Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg

www.mv-warth.at
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- Schattentheater 

 

 
 
 
Jpg. Datei Schattentheater 
 
 
präsentiert 2018 
 

„EIN MANN, EIN WORT …“ 
 
Vorstellungen 
Premiere: Do 7. Juni 2018, 
Fr 8. Juni, Fr 15., Sa 16. und So 17. Juni 2018 
 
Spielort 
Theatersaal im Pfarrhof Bromberg 
 
Karten 
Erwachsene: Euro 12,00 
Kinder bis 14 Jahre: Euro 6,00 
freie Platzwahl 
 
Karten(-vor)verkauf 
in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr im Gemeindeamt Bromberg (02629/5122) 
und der Raika Bromberg (02629/8242). 
Kartenreservierungen unter 0676/3976971 (gerne auch per WhatsApp) 
und online auf www.schattentheater-buckligewelt.at 
Abendkassa eine Stunde vor Spielbeginn. 

 
 
 
 
 

- Punschstand „Am Wald“ 
 
jpeg-Datei Punschstand 

 
Die Veranstalter, die Siedlung „Am Wald“ und „Karina & Team“, möchten sich auf diesem 
Wege nochmals bei allen Besuchern recht herzlich für ihre Spendenfreudigkeit bedanken.  
Dank dieser Unterstützung konnten wir insgesamt € 3.897,74 einem vom Schicksal 
geprüften Menschen, der sein Leben aufgrund eines Unfalles neu strukturieren muss, 
überreichen. 
Dazu sagen wir auch in seinem Namen „Dankeschön“! 
                                                           
 

präsentiert 2018

„EIN MANN, EIN WORT …“
Vorstellungen

Premiere: Do 7. Juni 2018,
Fr 8. Juni, Fr 15., Sa 16. und So 17. Juni 2018

Spielort: Theatersaal im Pfarrhof Bromberg

Karten
Erwachsene: 12,00 Euro

Kinder bis 14 Jahre: 6,00 Euro
freie Platzwahl

Karten(-vor)verkauf
in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr im Gemeindeamt Bromberg (02629/5122)

und der Raika Bromberg (02629/8242).
Kartenreservierungen unter 0676/3976971 (gerne auch per WhatsApp)

und online auf www.schattentheater-buckligewelt.at
Abendkassa eine Stunde vor Spielbeginn.
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Wohlverdienter Ruhestand

Jubilarinnen

Mit Ende des vergangenen Jahres 
hat der langjährige Klärwärter 
des Gemeindeabwasserverban-
des „Mittleres 
Pittental“, Hr. 
Gottfried Art-
hofer, seinen 
wohlverdien-
ten Ruhestand 
angetreten. Hr. 
Arthofer war 
seit 1995 in der Kläranlage Glei-
ßenfeld mit Umsicht und Enga-
gement tätig und übergab seine 
Aufgaben an seinen Nachfolger, 
Herrn Michael Baumgartner. In 
der GAV-Verbandssitzung wurde 

beschlossen, Hrn. Arthofer für 
seine langjährige Tätigkeit „Dank 
und Anerkennung“ auszuspre-
chen. Die Urkunde wurde ihm 
im Rahmen seiner Abschieds-
feier im Dezember überreicht. 

Die Marktgemeinde Bromberg 
wünscht Herrn Arthofer für sei-
nen neuen Lebensabschnitt und 
Herrn Baumgartner in seiner 
neuen Tätigkeit alles Gute!

Frau Marianne Feigl 
aus Maierhöfen 

feierte im Februar d. J.  
ihren  

95. Geburtstag

Wir gratulieren den rüstigen Jubilarinnen nochmals sehr herzlich!

Frau Theresia Graf  
feierte im März d. J. 

ihren  

90. Geburtstag



Marktgemeinde Bromberg16

Sonnen- 
energie, 
so einfach  
wie nie.
Steigen Sie jetzt mit joulie auf Sonnenenergie um.  

Online können Sie sich ganz einfach Ihre indivuelle  

Photovoltaikanlage zusammenstellen und schon  

starten Sie in Ihre Energieunabhängigkeit.  

Jetzt planen auf joulie.at

Bezahlte Anzeige 
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Die für Samstag, 24. März 2018 geplante 
 

FLURREINIGUNG 
 

wird wetterbedingt auf Samstag, 7. April 2018, verschoben. 
 

Die für Samstag,  
24. März 2018 
geplante

FLUR-
REINIGUNG
wird wetterbedingt 
auf Samstag, 

7. April 2018, 
verschoben.

Punschstand „Am Wald“

Die Veranstalter, die Siedlung 
„Am Wald“ und „Karina & 
Team“, möchten sich auf die-
sem Wege nochmals bei allen 
Besuchern recht herzlich für 
ihre Spendenfreudigkeit be-
danken.  Dank dieser Unter-

stützung konnten wir insgesamt  
€ 3.897,74 einem vom Schicksal 
geprüften Menschen, der sein Le-
ben aufgrund eines Unfalles neu 
strukturieren muss, überreichen.
Dazu sagen wir auch in seinem 
Namen „Dankeschön“!


